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Pflugeinstellung:

Die komfortable Lösung: Vier Steuerventile

und die entsprechenden
Hydraulikzylinder zur Bedienung von
Oberlenker, Pflugdrehung, Schnittbreite
des ersten Pflugkörpers und Variomat.

Sapflügen Sit
Tipps vom Schweiz

Pflügen: leichtzügig seine Furchen ziehen und damit Kraft um

Schweizermeister im Pflügen Peter Ulrich erklärt wie man das

in Neerach im Zürcher Unterland einen 17 Hektar grossen Acl
Pflügen, eggen, säen:
Dies erachtet Peter

Fruchtfolg^mit einem Text und Bilder: Ueli Zweifel

Spindel für die Feineinstellung, damit Einstellung des

die Pflugkörper mit der Bodenoberfläche Zugpunktes,
einen rechten Winkel bilden.

hohen Maisanteil und
bei geringer
Niederschlagsmenge nach

wie vor als am
vorteilhaftesten.
Zudem kann er den

Strohmist aus der
Munimast mit dem

Pflug am besten

verwerten.

Auf dem Hofplatz
überprüft Peter Ulrich,
ob beide Unterlenker
auf gleicher Höhe und

pendelnd aufgehängt
sind, eine
Grundvoraussetzung, damit der

Pflug im Acker links
und rechts gleich
reagiert. Dann prüft er
noch den Reifenluftdruck.

Peter Ulrich macht die

erste Hin- und
Rückfahrt. Dabei

überprüft er das

Furchenbild. Stimmt
die erste Furche mit

den anderen überein,
kann er davon

ausgehen, dass die
Schnittbreite am

ersten Pflugkörper
richtig eingestellt ist.

Gleichzeitig kontrolliert

der Profipflüger
die Ausrichtung des

Oberlenkers. Stellt er
einen Seitenzug fest,

ist dies ein Zeichen,
dass der Zugpunkt
noch nicht stimmt.
Über das Stützrad

stellt Peter Ulrich in

Kombination mit der
Position der Unterlenker

und der EHR die

gewünschte Furchen¬

tiefe ein. Der

Pflugbaum soll parallel
zur Bodenoberfläche

verlaufen.



LT extraoptima! - J

ermeister f
Treibstoff sparen. Der amtierende

lacht. Der Meisterlandwirt bewirtschaftet

trbaubetrieb mit Munimast.

a

Schweizermeisterschaft
Oie besten Pflüger in IMiederbipp BE
Die 28. Schweizermeisterschaft im Wettpflügen
findet am Sonntag, 19. August, in Niederbipp BE statt.
Die Festwirtschaft ist ab 9 Uhr offen und ein reichhaltiges Rahmenprogramm mit
Landmaschinenausstellung, Pflügershow mit Pferden, Kinderattraktionen, Beteiligung

der Emmentaler Bernhardinerfreunde und viele weitere Attraktionen laden

zum Kommen und Verweilen ein. Weitere Informationen unter www.wettpfluegen.ch

(Bild: zvg)

Peter Ulrich zog letztes Jahr die gleichmässigsten Furchen. Damit sicherte er sich nach

2003 zum zweiten Mal den Schweizermeistertitel. Zudem gelang es ihm, an der letztjährigen

Europameisterschaft in Österreich den ersten Europameistertitel für die Schweiz zu
holen. Wird Peter Ulrich den Schweizermeistertitel an der 28. Austragung der
Schweizermeisterschaft im Wettpflügen zum dritten Mal holen? Mit von der Partie sind aber auch
andere Favoriten unter ihnen Beat Sprenger aus Wintersingen, der an der diesjährigen
Europameisterschaft in England den 2. Platz im Stoppelfeldpflügen holte und somit Vize-

Europameister ist. Weitere Anwärter auf Podestplätze sind Martin Rupp Liestal, Ueli Plagen

Hüttwilen TG, Toni Stadelmann Roggenburg (Laufental), Andreas Plodel aus Mehlsecken LU

und Christian Rubin aus Rafz ZH.

Je nach Tiefeneinstellung des Vorschälers werden
die Stoppeln und Pflanzenrückstände beziehungsweise
die Grasnarbe mehr oder weniger intensiv in die Furche

gekehrt.

Saubere Riester erhalten den Pflug leichtzügig
und rostfrei.

August &007 Schweizer Landtechnik


	So pflügen sie optimal : Tipps vom Schweizermeister

